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SPS-Lösung von Quadrat Haustechnik sorgt für:

HIRNSCHMALZ FÜRS HAUS
Selten, dass uns jemand aus der Branche gegenüber sitzt und ein derart durc h d a c h t e s

Marketingkonzept präsentiert. Ob die Idee mit der SPS gegen die gängigen Bussysteme

eine Chance hat, wird sich zeigen. Fest steht jedenfalls, dass Peter Wilfinger und sein

Team von Quadrat Haustechnik mit ihrem Gebäudeautomatisierungssystem »Quadrat 

Home« überzeugende Argumente parat hat.

D
ie Experten der Gebäudeautomati-

s i e rung suchen bereits seit langem

nach der »Quadratur des Kre i s e s « .

Welcher Anbieter hat die beste Lösung zu

bieten? Ist die leistungsstärkste auch die si-

cherste Variante? Welches System kommt

den Installationsgewohnheiten der Elektro-

techniker am ehesten entgegen? Fragen

über Fragen – die Entscheidung, ob die Sy-

steme angenommen werden oder nicht,

t r i fft aber letztlich der Konsument. Denn

nur wenn ein System tatsächlich Alltag-

stauglichkeit beweist, hat es Chancen, am

Markt zu bestehen. Dass die einfache Be-

dienbarkeit im Vo rd e rg rund jeder Kaufent-

scheidung steht, hat sich mittlerweile auch

in den Te c h n i k e r k reisen heru m g e s p ro c h e n .

Und das ist einer der Attribute mit denen

»Quadrat Home« laut GF Peter Wilfinger im

B e s o n d e ren punktet.

So ging’s los
Das österreichische Unternehmen mit Sitz

in Hallwang bei Salzburg hat seine Wu rz e l n

einerseits im IT- und andererseits in der

Heiztechnik: Im September 2000 re a l i s i e rt e

der IT-Spezialist Mag. Bern h a rd Winter ein

multifunktionales Bürogebäude in Salz-

b u rg/Hallwang, in dem Hard w a re, Soft-

w a re und konventionelle Haustechnik zu ei-

ner Gebäudeintelligenz verknüpft wurden –

womit er den Prototyp von »Quadrat Busi-

ness« geschaffen hatte. Die dort gewonnen

E rf a h rungen waren ausschlaggebend für

die We i t e rentwicklung zu einem umfassen-

den Hausmanagementsystem für den pri-

vaten Wohnbau auf Basis einer SPS. Im De-

zember 2001 beschlossen Mag. Bern h a rd

Winter und DI (FH) Peter Huemer – er

möchte mit seinen »Neura«-Wärm e p u m-

pen und -Lüftungsanlagen eine system-

ü b e rg reifende Steuerung anbieten können

–  eine langfristige Zusammenarbeit. Nach

der Präsentation von »Quadrat Home« vor

Fachpublikum und Konsumenten im Jahre
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2003 und den ersten erf o l g reichen Umset-

zungen von Projekten, beschlossen die

Ve r a n t w o rtlichen 2005, mit der Neura

Haustechnik GmbH eine gemeinsame Fir-

ma zu gründen. „Aus strategischen Grün-

den entschloss man sich das Untern e h-

men im Sommer 2008 auf Quadrat Haus-

technik umzubenennen. Mit einem Inve-

stor an Bord haben wir nun sämtliche

Möglichkeiten, den österreichischen und

den deutschen Markt zu erschließen“, re-

k a p i t u l i e rt Wilfinger die Entstehung der

heutigen Quadrat Haustechnik.

Technisch vom Feinsten?
„ Wir bieten eine Alternative zu Bussyste-

men an – »Quadrat Home« ist eine SPS-ba-

s i e rte, zentral gesteuerte Lösung für intelli-

gente Gebäude, mit der man die Beleuch-

tung, Heizung/Lüftung, die Beschattung

s t e u e rn und Bereiche wie etwa Sicherh e i t ,

Kommunikation und Multimedia mit ein-

binden bzw. die Anlage stromlos schalten

kann“, beschreibt er das System, das von

sechs Mitarbeitern in Hallwang bei Salz-

b u rg laufend weiterentwickelt wird .

In Sachen Hard w a re haben sich die findi-

gen Köpfe von Quadrat Haustechnik für ei-

ne SPS von Bernecker & Rainer entschie-

den – Wilfinger: „Und zwar für die aktuell-

ste Generation, die von der Modularität

und den Anbindungsmöglichkeiten we-

sentlich vereinfacht wurde – Bernecker &

Rainer bietet für seine Lösungen darüber

hinaus 25 Jahre Ausfallssicherheit. Unsere

Entwickler testen aber nicht nur die an Fra-

ge kommenden Steuerungen, To u c h s-

c reens oder entwickeln selbst kostengün-

stige Bewegungsmelder bzw. Ve r s t ä r k e r

für unsere Multiroom-Audiolösung son-

d e rn feilen auch ständig an der Software ,

die der Elektrotechniker mittels Datenkart e

fix und fertig konfiguriert in die SPS ein-

schiebt, ohne dass er selbst einen Pro-

g r a m m i e rungsaufwand hat.“ Mit einem

Wo rt: Für die Installation von »Quadrat Ho-

me« sind kaum Software-Kenntnisse von-

nöten und für die Inbetriebnahme ist keine

eigene Software notwendig. „Die Intelli-

genz sitzt in der SPS und die bildliche Dar-

stellung findet auf einem Industrie-PC

statt, der mit dem Schaltschrank fix und

f e rtig montiert geliefert wird. Das System

k o n f i g u r i e rt sich quasi von selbst – der

E l e k t rotechniker muss beim Anschluss der

Anlage nur noch ein paar wenige Parame-

ter einstellen“, weist uns Wilfinger auf ei-

nen weiteren wesentlichen Vo rteil hin.

A p ropos fix und fertig: Quadrat Haustech-

nik liefert den Schaltschrank tatsächlich

komplett – neben der Steuerung und dem

Industrie-PC ist der Ve rteiler aus dem Hau-

se Era auch mit FIs und LS bestückt; nur

noch der Stromzähler muss eingebaut

w e rden. Wer seinen Schaltanlagenbau ent-

lasten will oder möglicherweise gar keinen

zur Ve rfügung hat, für den ist das Serv i c e

von Quadrat Haustechnik sicherlich ein Ar-

gument. Der Monteur muss die Ve r k a b e-

lung – die übrigens stern f ö rmig auszufüh-

ren ist wie es sich für eine zentrale Lösung

g e h ö rt – auf der Baustelle nur noch an-

schließen, fertig. „Unser Rundumangebot

hat darüber hinaus zur Folge, dass die Ar-

b e i t s z e i t e r s p a rnis enorm ist – der Elektriker

kann in der gleichen Zeit mehr Projekte re-

a l i s i e ren als bisher“, weist uns Wi l f i n g e r

auf Kostenreduktion bei der Montage hin.

„Ein weiteres Plus, das für den Elektro u n-

t e rnehmer vor allem im Ve r k a u f s g e s p r ä c h

mit seinen Kunden zum Vo rteil werd e n

kann, ist die Tatsache, dass man bei den

Systemen von Quadrat Haustechnik auf al-

le Schalterprogramme – wohlgemerkt

nicht nur auf die buskompatiblen sondern

auch auf die Standard p rogramme vom

günstigen bis zum teuersten – zurückgre i-

fen kann. Das ist ein klarer We t t b e w e r b s-

v o rteil, der sich auch im Pro j e k t p reis be-

merkbar macht“, so Wilfinger weiter.

Marketingsprofis
Quadrat Haustechnik mit seinen 15 Mitar-

b e i t e rn nimmt seine Partner übrigens auch

in Sachen Marketing an der Hand und bie-

tet Möglichkeiten wie man es sonst nur

von den Gro ß u n t e rnehmen dieser Branche

gewohnt ist: „Wir unterstützen bei Haus-

messen, stellen Dru c k s o rten sowie ein Rol-

lup für den Verkaufsraum zur Ve rf ü g u n g

und sind zur Stelle, wenn man uns

braucht.“ Quadrat Haustechnik gibt dem

E l e k t ro u n t e rnehmer auch Ve r k a u f s a rg u-

mente mit auf den Weg – intere s s a n t e r-

weise unterscheiden sich jene, die man im

Gespräch mit Frauen ins Spiel bringen

sollte von jenen mit Männern eklatant –

Wilfinger: „Wir haben festgestellt, dass es

unterschiedliche Entscheidungsgru n d l a-

gen gibt, weshalb Frau bzw. Mann ein Sy-

stem dieser Art für die eigenen vier Wände

wählt – und darauf muss im Ve r k a u f s g e-

spräch unbedingt geachtet werd e n . “

Quadrat Haustechnik verspricht seinen

Ve rt r i e b s p a rtner auch technisch re g e l m ä-

ßig ein Wissens-Update – die Elektro u n t e r-

nehmen sollten den letzten Stand der Din-

ge halbjährlich in einer Schulung abru f e n .

Somit bleiben die Partner stets am letzten

Stand der Entwicklung.

Eine der Tru m p f k a rten im umfangre i c h e n

P a rt n e r p rogramm von Quadrat Haustech-

nik ist das Konfigurationstool »Q-Excel«,

das der Elektro u n t e rnehmer mit seinen fir-

meneigenen Preisen hinterlegen kann und

mit dem er die Möglichkeit hat, innerhalb ei-

ner halben Stunde ein Komplettangebot für

sein Elektrogewerk zu machen. „Mit unse-

rem System, hat der Elektro u n t e rn e h m e r

ohnehin die Chance, den Konsumenten in

jenen Fällen eine Gebäudeautomatisie-

rungslösung anzubieten, in denen in Anbe-

tracht der Preissituation norm a l e rweise nur

eine Standardinstallation zum Zug kommen

könnte“, schließt Wilfinger unser Gespräch

ab und weist damit noch einmal darauf hin,

dass der Elektro u n t e rnehmer mit »Quadrat

Home« scheinbar alle Trümpfe selbst in der

Hand hat. Übrigens – wer sich entschließt,

mit Quadrat Haustechnik ins Geschäft zu

kommen, dem verspricht Wilfinger: „…ein

P rojekt. Da wir auf die Konsumenten in ver-

schiedenster Form zu gehen – z. B. auf Mes-

sen – haben wir immer wieder Projekte, die

wir vermitteln können. Für den Elektro u n-

t e rnehmer bedeutet das: Geschäfte ab der

ersten Minute.“
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■ a u s g e reifte Technik aus dem Indu-

s t r i e a l l t a g

■ fix und fertige Lösungen für den

E l e k t ro u n t e rn e h m e r

■ Marketingtools, die sich sehen lassen

k ö n n e n
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Ihr persönlicher Anspre c h p a rtner 
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